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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-02-25 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung Bearbeiter:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 31.01.2008 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:45 Uhr 
  
Ort:   Raum 1029, Am Packhof 2 - 6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Lasch, Jürgen SPD-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Teubler, Ulrich Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Trübe, Birgit Fraktion DIE LINKE  
Vogel, Alexandra CDU-Fraktion und Liberale  
 
stellvertretende Mitglieder 
Schmidt, Gunnar Fraktion Unabhängige Bürger  
Ahlgrim, Brigitte Fraktion DIE LINKE  
 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Bierstedt, Carsten   
Brau, Heidi   
Buck, Holger   
Hinz, Rudi   
Modl, Günther   
Niesen, Dieter   
Rath, Torsten   
Rogmann, Jürgen   
Schmidt, Kerstin   
Schmitt, Hans-Ulrich   
Tantow, Kerstin   
Thiele, Andreas   
Thoms, Brigitte   
 
Gäste 
Steinmüller, Rolf Fraktion  
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Unabhängige Bürger 
 
 
 
Leitung: Jürgen Lasch 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 74.Sitzung vom 10.01.2008 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 4.1. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2008 
hier: Beratung zum Sonderbudget Allgemeine Deckungsmittel und 
Entwurf des Vermögenshaushaltes 2008 und 
Vorlage: 01856/2007  

 

                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Herr Lasch eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Der vorgelegten Tagesordnung wird ohne Änderungen zugestimmt.  
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zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 74.Sitzung vom 10.01.2008 

(öffentlicher Teil) 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Schmidt von der Fraktion Unabhängige Bürger erklärt, dass er im TOP 5.3 
die Ausführungen seiner Fraktion so nicht wiederfinde und bittet deshalb das 
Protokoll dahingehend zu ergänzen, dass der Punkt 3 des Antrages Dr.Nr 
01821/2007 zwar zurückgezogen wurde, mit der Vorlage des 
Schwimmhallenkonzeptes aber erneut thematisiert werde. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen dem Protokoll einschließlich der Ergänzung zu.
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Es gibt durch die Verwaltung keine gesonderten Informationen. 
 

  
  
zu 4 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 4.1 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2008 
hier: Beratung zum Sonderbudget Allgemeine Deckungsmittel und 
Entwurf des Vermögenshaushaltes 2008 und 
Vorlage: 01856/2007 

  
Bemerkungen: 
 
Sonderbudget Allgemeine Deckungsmittel 
 
In Form einer Power Point Präsentation erläutert Herr Bartsch die 
Verbesserungen und Verschlechterungen des Budgets Allgemeine 
Deckungsmittel, stellt die Gewerbesteuerentwicklung von 2000 bis 2008 sowie 
die Anteile der Umsatzsteuer,  die Anteile der Einkommenssteuer usw. dar. (Die 
Präsentation ist als Dokument in Session abgelegt – 76. FA am 31.01.2008) 
 
 
Vermögenshaushalt 
 
Alle Maßnahmen des Vermögenshaushaltes sind in einer Tabelle 
(Einnahmen/Ausgaben/Zuschuss/ ) dargestellt und werden von Herrn Bartsch 
erläutert. 
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(Die Präsentation ist als Dokument in Session abgelegt – 76. FA am 31.01.2008) 
 
 
Konkrete Hinweise oder Fragen gibt es zu folgenden Hhstellen: 
 
11200. 93581 – Anschaffung eines digitalen Geschwindigkeitsmessgerätes in 
Höhe von 135,0  

 
Herr Stang informiert darüber, dass auf der Veränderungsliste der Verwaltung 
dieser Ansatz gestrichen ist, weil verwaltungsseitig die Entscheidung getroffen 
wurde, dieses Gerät zu mieten und nicht zu kaufen. 
 
2000  - CO² -Programm 
 
Herr Niesen informiert darüber, dass kein Hpl-Ansatz für diese Maßnahme 
vorgesehen sei. Sollte es zur Ausreichung von Fördermitteln kommen, so können 
zusätzliche Mittel in den Haushalt eingestellt werden. 
 
58100.36112 – Zuwendungen vom Land für Sanierung Promenade Ufer 
Pfaffenteich 
58100.95231 -  Sanierung Promenade Ufer Pfaffenteich   
 
Auf die Frage von Herrn Steinmüller zum Fördermittelbescheid erklärt Herr 
Niesen, dass seitens des Landes derzeit noch keine Fördermittelzusagen 
vorliegen.  
 
63000 - Möwenburgstraße 
Herr Steinmüller möchte von der Verwaltung wissen, warum in der 
Möwenburgstraße die Bäume alle gefällt wurden und erklärt, dass seines 
Erachtens der Ausbau der  Möwenburgstraße nicht die Priorität habe, wie sie in 
der Verwaltung gesehen werde. 
 
In Vorbereitung auf die Siel- und Leitungsarbeiten war die Baumfällung 
notwendig, erklärt Herr Bierstedt den Anwesenden.  
 
Herr Niesen ergänzt, dass über neue Maßnahmen grundsätzlich die 
Stadtvertretung entscheidet und erst nach deren Beschlussfassung und 
Genehmigung durch das Innenministerium die Maßnahme finanziert und realisiert 
werden kann. Der Bauausschuss habe abschließend über den 
Vermögenshaushalt beraten, erklärt Herr Niesen auf Nachfrage. 
 
BUGA Finanzierung 
Auf die Frage von Herrn Steinmüller, ob alle Zuwendungsbescheide für BUGA 
Maßnahmen vorliegen und die Finanzierung gesichert sei erklärt Herr Niesen, 
dass Grundlage für die Durchführung der BUGA das BUGA Konzept und das 
BUGA Finanzierungskonzept sind.  Laut dem BUGA Konzept werden 
verwaltungsseitig die Mittel bereitgestellt. Gegenwärtig sind bis auf wenige 
Mehrkosten keine Probleme bekannt.  
 
 
88100.94002 – Gefahrenabwehr auf ehemaligen WGT Liegenschaften 
Die Verwaltung wird um die Liste der geplanten Abrissmaßnahmen gebeten. 
(Liegt dem Protokoll bei) 
 
 



 5/5  

0200 – Ausstattung eines Beratungsraumes 
Herr Steinmüller bittet um nähere Informationen zur Schaffung des 
Beratungsraumes. 
 
DV Ausstattung 
Auf die Frage von Frau Trübe zu Anschaffungskosten für PC Technik, die sie 
nicht im Vermögenshaushalt finden kann, erklärt Herr Niesen, dass die PC  
Technik nicht mehr gekauft, sondern geleast werden soll. 
 
Frau Trübe bittet die Verwaltung um Kostengegenüberstellung bei 
angenommenem Kauf  
gegenüber Leasing.  
 
Zum Abschluss der Beratung bitten die Ausschussmitglieder die Verwaltung um 
die Vorlage der Liste der genehmigten Haushaltsreste. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Jürgen Lasch  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




